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  Der HCV geht mit viel Zuversicht in die 
   kommende Saison in der neuen TT-Halle! 
   Kleine Änderungen in den Mannschaften - eine große Änderung betreffend Spiellokal. 
 

Unverändert wird HCV 1 (SSH 2) in die 2. Klasse 

starten. Mit Claudia Dala, Martin Hülferding und 

Siegfried A. Klemetsch tritt jenens Team an, das 

in der vergangenen Saison den Klassenerhalt ge- 

schafft hat. 
 

Die Aufsteiger Marek Szorc, Hubert Kosnik und 

Zoran Petkovic werden als HCV 2 (SSH 3) die 

neue Saison in der 3. Klasse beginnen. 
 

HCV 3 (SSH 5) mit Rückkehrer Peter Simunek, 

Bogdan Sobarnia und Mathias Haidvogl werden 

ihr Hauptziel, den Klassenerhalt, anstreben. Mit 

Peter Simunek konnte ein Spezialist für solche 

Aufgaben gefunden werden. Hatte er doch maß-

geblichen Anteil, als HCV 1 vor einigen Jahren 

den Klassenerhalt in der 3. Klasse schaffte. Mit 

Pawel Zurawski als Ersatzmann ist man sicher 

sehr gut aufgestellt. 
 

Von HCV 4 (SSH 8) in der Gruppe 3 kann man 

heuer besonders viel erwarten. Mit David 

Szwalec kommt ein zuletzt 4.Klasse-Spieler in die 

Mannschaft. Rafgal Szajbel ist nach einigem 
Verletzungspech wieder fit, und Dariusz Szwalec 

hat sich stark verbessert. Mit Thomas Tobolski 

ist auch hier ein starker 4. Mann einsatzbereit. 
 

Was kann man zu HCV 5 (SSH 9) sagen? Eine 
Mannschaft, die seit Jahren aufsteigt. Diesem 

Team kann man ohne weiters einen 

Durchmarsch von der Gruppe 6 zutrauen. Pia 

Poalini, die Mannschaftsführerin hat sich noch 

zusätzlich mit Harald Haas verstärkt. Ein genialer 

Schachzug. Andreas Lehenstgeiner, Roberto 

Marcucci und Karl Magenbauer bilden weiterhin 

den Stamm der Mannschaft. 

 

 
 

Auch bei unserem Spielgemeinschaftspartner 

TTC Spar gibt es ganz wenige Veränderungen. 

Die Mannschaften 1-5 bleiben unverändert, 

wobei Spar 4 seine Heimspiele leider im Lokal 

von Handelsministerium austragen wird. 

Mit Spar 6 gibt es eine zusätzliche Mannschaft in 

der Gruppe 9. Hier wird mit Michael Plocar auch 

ein HCV-Spieler zum Einsatz kommen. 

Stefan Stagl wird wie in der letzten Saison als 

Ersatzmann bei Spar 5 agieren. 
 

Trotz neuem Spiellokal gibt es also eine 

Konstanz bei den Mannschaften. Wir können 

also optimistisch in die neue Saison gehen. 
 

           

         Der HCV begrüßt Peter Simunek  

                 zurück  in seinen Reihen! 
 

             
 

Seinen Gegnern in der Meisterschaft können 

wir nur raten: Hütet euch vor seiner 

unglaublichen Backhand, verzweifelt nicht 

bei seinem Vorhand-Service  und erstarrt 
nicht vor Erfurcht ob seinem Spieltempo und 

seiner Kondition. 

 

 

 

 



 

 

 

Unser neues Schmuckkasterl ist fast fertig! 
Das neue Spar-Vereinslokal in Floridsdorf, Brünner Straße 184, beim Eurospar 
spielt alle Stückerln. Mondern, zweckmäßig und mit viel Liebe hergerichtet. 
 
Allen Unkenrufen zum Trotz ist es nun endlich soweit. Die Spielgemeinschaft TTC Spar/HCV ist in das 

neue Spiellokal übersiedelt. Dank der Firma Spar, ihrem TT-Verein und insbesonders dank der Planung 
des Spar-Obmanns Peter Bunyai wurden nahezu alle wichtigen Arbeiten abgeschlossen, und dem 

Meisterschaftsbetrieb ab September steht nichts mehr im Wege. 

In diesem Zusammenhang möchten wir uns für die tolle Kooperation der beiden Vorstände und bei den 

fleißigen freiwilligen Helfern, die bei Umzug, Einzug und Putzen geholfen haben recht herzlich bedanken. 
 

Baustelle: 

 

     
 

      
 

Viel Arbeit zwischendurch: 
 

       
 

 
 

 

 

 



      
 

Schließlich ein Ergebnis, das sich wirklich sehen lassen kann: 
 

           
 

        
 

     

 

 

 
 

 



 

  
Information, Bitte und Aufforderung an ALLE SpielerInnen der Spg. Spar/HCV: 
 
Um unsere neue Halle möglichst lang in einem guten und sauberen Zustand halten zu können 
ist das Mitwirken aller Vereinsmitglieder erforderlich. 
 
Die Vereinsleitung von HCV und TTC Spar und Traude Klemetsch vom HCV-Buffet  ersuchen 
alle Spielerinnen und Spieler der Spielgemeinschaft Spar/HCV,  
Geschirr und Gläser immer abzuwaschen, zu trocknen und zurück zu räumen!  
 
Von Seiten der HCV-Vereinsleitung wird es künftig strenge Sanktionen bei Nichteinhaltung 
dieser Regeln geben müssen und auch geben.  
 

                                    DANKE für eure Rücksichtnahme! 
 

 

Wir danken unseren Unterstützern und Sponsoren: 

 

https://www.reisekoenig.at                                  

   

 
https://www.tischtennisbedarf.at/  

 

https://www.ing.at                                                                  www.spar.at  

 

 
 

   
    

  Reflexionen vom September 2019                              Siegfried A. Klemetsch 
 

Die Übersiedlung in die neue Halle ist geschafft. Einem guten Start in die neue Meisterschaftssaison 

steht nichts mehr im Wege. Trotzdem möchte ich hier die Frage aufwerfen: Was macht einen Verein 

aus? Welche Werte sind uns wichtig? 

Tischtennis ist unser gemeinsamer Sport, dafür setzen wir uns ein. Gibt es aber nicht auch etwas 

darüber hinaus? Die Übersiedlung hat gezeigt, dass eine gute Gemeinschaft von Kolleginnen und 

Kollegen lebt, die anpacken und mithelfen. Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinem Vorstand, der 

viel Arbeit leistete, und den wenigen anderen HCV-Mitgliedern, die anzupacken wussten recht herzlich 

bedanken. 

Leider hat sich aber gezeigt, dass nur ein kleiner Teil der Vereinsmitglieder bereit ist, den Verein in 

schwierigen Zeiten wirklich zu unterstützen. Dieser Umstand lässt mich überlegen, ob wir in der 
Vergangenheit mit Spielerzugängen zu lasch waren. Früher mal suchten wir uns SpielerInnen aus, die 

zum Verein passten, die für die Gemeinschaft auch neben dem Tischtennis wertvoll waren. Das wurde in 

den letzten Jahren etwas vernachlässigt.. 

Eines ist nach dieser Übersiedlung klar. Wirklich mitreden im Verein werden künftig nur mehr jene 

Spielerinnen und Spieler, die auch bereit sind abseits von Tischtennis für den Verein da zu sein. 

Sonderwünsche werden gerne berücksichtigt, allerdings bevorzugt von Jenen, die im Verein die Arbeit 

leisten, und die auch am gesellschaftlichen Leben (Weihnachtsfeiern, Feste etc.) aktiv teilhaben wollen. 

Unser Verein soll wieder eine Gemeinschaft sein in der Jeder für Jeden da ist.  

Darüber sollten einige Vereinsmitglieder nachdenken! 
 


